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Auswertung der Strategie «Frühe Förderung» 2015 bis 2020 sowie 
Strategie «Frühe Förderung» 2021 bis 2026 
 

 

Anträge der vorberatenden Kommission vom 21. Juni 2021 

 

 

Aufträge:1    Die Regierung wird eingeladen: 

1. zuhanden des Kantonsrates eine Übersicht zu erstellen, wel-

che Angebote zur frühen Förderung in den Gemeinden des 

Kantons St.Gallen geschaffen wurden; 

2. im Rahmen der Berichterstattung zum Postulat 43.21.06 «Ab-

bau von Sprachbarrieren vor dem Schuleintritt»: 

a) eine Priorisierung der strategischen Vorhaben und Ange-

bote zur frühen Förderung auf der Grundlage folgender 

Kriterien vorzunehmen: Wirksamkeit der Angebote, Er- 

folgsaussichten der Massnahmen, Bedarf an finanziellen 

Ressourcen; 

b) die rechtlichen Grundlagen zwecks Abbau von Daten-

schutzhürden zu prüfen, um den Informationsaustausch 

zwischen Behörden, Fachpersonen und -organisationen 

zugunsten des Kindeswohls zu vereinfachen; 

c) die rechtlichen Möglichkeiten zu prüfen, um Familien zur 

Inanspruchnahme von Angeboten der frühen Förderung 

zu verpflichten; 

d) gesetzliche Grundlagen zu prüfen, damit die Gemeinden 

besorgt sind, eine bedarfsgerechte, ganzheitliche und 

qualitativ adäquate frühe Förderung bereitzustellen. 

 

 

                                                   
1  Aufträge nach Art. 95 des Geschäftsreglements des Kantonsrates, sGS 131.11. 


